
Nordbayerisches Jugendblasorchester in Berching unter berühmter Leitung
BERCHING. Für seine Sommerarbeitsphase vom 31.
August bis 7. September hat sich das Nordbayerische
Jugendblasorchester einen ganz besonderen Gast
eingeladen. Am Samstag, 6. September, 20 Uhr, diri-
giert Douglas Bostock das Orchester in der Europa-
halle in Berching und am Sonntag, 7. September (18

Uhr) in der Mehrzweckhalle in Schierling. Bostock,
1955 in England geboren, gehört zu den profiliertes-
ten britischen Dirigenten seiner Generation. Als
Gastdirigent arbeitet er mit führenden Orchestern
in Europa, Nord- und Südamerika und Japan zusam-
men. Er leitet erstmals das Nordbayerische Jugend-

blasorchester. Bundesdirigent Ernst Oestreicher, seit
1988 der künstlerische Leiter des Orchesters, freut
sich auf die Zusammenarbeit mit Bostock: Er kann
dem Orchester wieder ganz neue Einblicke in die
symphonische Welt der Bläsermusik geben.“ Der
Funke werde sicher schnell überspringen. (mz)

RUDERTSHOFEN. In Rudertshofen ist
ein Stück ländlicher Kulturgeschichte
zu Ende gegangen. Diese Woche hat
das letzte Gasthaus im Ort, das Gast-
haus „Schaidl“, geschlossen. Viele bay-
erische Dorfwirtschaften haben in den
vergangenen 20 Jahren dicht gemacht
– auch im benachbarten Jettingsdorf
(Ramsauer) und in Wirbertshofen
(Seemeier). In Fribertshofen hat sich
vor drei Jahren das Lokal Grabendorfer
verabschiedet.

In Rudertshofen gab es einst sogar
zwei Lokale, den OberenWirt und den
UnterenWirt, den „Schaidl“. Viele Fes-
te, besonders Kirchweihen, wurden
hier zünftig gefeiert. Der Obere Wirt
existierte schon um 1880. Um diese
Zeit hat Johann Seemeyer die Bierwirt-
schaft übernommen, stellt Heimatfor-
scher Hans Dengler in seiner Chronik
über Rudertshofen fest. Max Meier hat
vor 25 Jahren das Gasthaus geschlos-
sen. Der UntereWirt, der Schaidl, wur-
de von Margarethe Meier bis Mitt-
woch weitgeführt. Zuletzt hatte das
Gasthaus jeden Sonntag und am Mitt-
wochabend geöffnet.

Am Mittwochabend hatte sich ein
geselliger Stammtisch gebildet, bei
dem auch gesungen und musiziert
wurde. Das Gasthaus Schaidl geht auf
den Berchinger Bierbrauer und Inha-
ber des Gasthauses zur Post, Josef
Schaidl, zurück, der den Hof 1929 er-
warb und neben der Landwirtschaft ei-
ne Flaschenbierhandlung betrieb.
Margarethe Meyer hat 30 Jahre lang
dieWirtschaft geführt.

Zum Abschlussabend spielte Regi-
na Hausner aus Fribertshofen mit ih-
rer Quetschn. Dabei sangen die
Stammtischbrüder volkstümliche Lie-
der, darunter Hubert Hausner, der frü-
here Wirt von Stierbaum, Michael
Roth und Franz Kirsch aus Berching,
Senior der Runde und deren Sprecher.
Er ist jetzt auf der Suche nach einem
neuenQuartier. (ugu)

Musik zum
Abschied
TRADITION Jetzt gibt es in
Rudertshofen gar kein
Gasthausmehr.

Regina Hausner spielte. Foto: ugu

BERCHING Das Schuljahr neigt sich
dem Ende zu, und für viele endet da-
mit eine neun- bzw. zehnjährige
Schulzeit. Stadtpfarrer ArturWechsler
zelebrierte einen feierlichen Gottes-
dienst in der Berchinger Stadtpfarrkir-
che. Anschließend fand die Zeugnis-
übergabe in der Volksschule statt.

Für ihn, sagte Rektor Stefan Klein-
od, sei dies immer eine besondere He-
rausforderung, längst vertraute Schü-
ler in die Arbeitswelt oder weitere
Schullaufbahn zu entlassen. Kleinod
wollte in seiner Ansprache nicht als
Moralprediger auftreten, dochwohlge-
meinte Gedanken über Verantwor-
tung in Staat, Kirche und Gesellschaft
gab er den künftigen Auszubildenden
mit auf den Weg. Ein eigenverant-
wortlicher Mensch handele mehr, als
dass er sich beklage. Er frage nicht, wer
Schuld an einer Situation habe, son-
dern suche nach Lösungen. Eigenver-
antwortliche Menschen seien Men-
schen, die selten jammerten, sondern
Möglichkeiten undGrenzen kennen.

In allen drei neunten Klassen (9a,
9b und M9) könne die Schule eine ho-
he Erfolgsquote im qualifizierenden
Hauptschulabschluss vorweisen. Dies
mache deutlich, wie verantwortlich
die drei Klassenlehrer Hubert Stock-
meier, Hubert Staudt und Gerhard
Fruth mit den ihnen anvertrauten
Schülern umgegangen seien.

Mit einem Gebet der Vereinten Na-
tionen entließ Stefan Kleinod die dies-
jährigen Absolventen und meinte:
„Wenn jeder von euch dazu bereit ist
ein kleines Stück Verantwortung zu
übernehmen, dann denke ich, dass wir
voller Optimismus in die Zukunft se-
hen können“.

Ein buntes Rahmenprogramm run-
dete die Abschlussfeier ab. Dazu spiel-
te die neue Bläserklasse auf. Julian
Rebler aus der 9a brillierte auf dem
Klavier mit dem Stück „Ballade pour
Adeline“. Die Tanzgruppe der Volks-
schule heimste riesigen Applaus mit
„Lollipop“ ein, ebenso die M10 mit
dem Lied „Geile Zeit“.

Auch Bürgermeister Ludwig Eisen-
reich wohnte der Abschlussfeier bei.
Bewusst setzte er die Entlassschüler an
den Anfang seiner Rede, „denn ihr seid

heute im Mittelpunkt“. Bald würden
die Schüler feststellen, dass Schule
Lern-, Übungs- und Experimentierfeld
gewesen sei. Im Berufsleben werde
sich zeigen, wie viel man davonmitbe-
kommen habe. „Eure Lehrer waren
nicht nur Wissensvermittler, sondern
stets besorgt, Werte zu vermitteln. Sie
haben euch ein Gerüst gegeben, den
Bau dazwischen müsst ihr selbst vol-
lenden.“

Der Elternbeirat gab einen Spruch
von Goethe „Wer aufhört zu lernen,
kann auch die Uhr aufhalten, um Zeit
zu sparen“ mit auf den Weg. Auch
Meike Brinkmann-Frisch, Vorsitzende
des Fördervereins, gratulierte den jun-
gen Erwachsenen. Die Schulsprecher
Stefanie Hammerl, Ramona Schuster
und Dominik Leidl bedankten sich bei

der Schule für alles, was sie in den ver-
gangenen Jahren dort haben erfahren
dürfen.

Die jeweils drei Besten der drei Ab-
schlussklassen erhielten von der Stadt
Berching ein Buch und Karten für das
Berle-Bad. Als Bester der 9a wurde Rai-
ner Beck, gefolgt von Marco Stephan
und Daniel Leidl entlassen. Hubert
Staudt gratulierte Matthias Schuderer,
Christina Seitz und Christian Brand-
müller. Die M10 hatte eine Besonder-
heit, denn zwei Schüler waren auf
Platz zwei, somit konnten vier Absol-
venten Geschenke mit nach Hause
nehmen. Dies waren Maximilian
Frank, Rebekka Braun, Daniel Korn-
probst und Florian Kargl. Mit dem Ab-
schlussball endete die Schulzeit für die
Entlassschüler. (ubb)

Bereit, Verantwortung für
die Zukunft zu übernehmen
SCHULE Lehrer verabschieden
Absolventenmit einer wür-
devollen Feier aus der
Hauptschule Berching und
demM-Zug.

Die Besten der 9. Klassen mit den Klassenlehrern Hubert Staudt und Hubert
Stockmeier, Schulleiter Stefan Kleinod und Rektorin Maria Gebhard

Den Besten der M10 gratulierten unter anderem Bürgermeister Ludwig Eisen-
reich und Lehrerin Christine Gottschalk. Fotos: Blaser
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AUS BERCHING UND UMGEBUNG

NOTDIENSTE

Notarzt, Rettungsdienst und Kran-
kentransport über die Rettungsleit-
stelle, Telefon 19 222.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
über Telefon (0 18 05) 19 12 12.

Giftnotruf Nürnberg: Telefon
(09 11) 3 98 24 51.

Apotheken:Dienstbereit ist am
Samstag die Hirschberg-Apotheke in
Beilngries. Am Sonntag die Stadt-
Apotheke in Berching.

Zahnärztlicher Notdienst:Dienst-
bereit ist amWochenende von 10 bis
12 Uhr und von 18 bis 19 Uhr Dr. Jo-
hannes Dirr, Neumarkt. In der übri-
gen Zeit besteht Telefonbereitschaft.

WOCHENENDE

Das ErlebnisbadBerle ist von 9 bis
19.30 Uhr geöffnet.

Nachbarschaftshilfe Berching: An-
fragen und Koordination unter Tele-
fonnummer (0 84 62) 95 28 98 oder
Handynummer (01 75) 5 79 48 98,
nachbarschaftshilfe@berching.de.

Wertstoffhof Berching: Samstag
von 9 bis 12 Uhr geöffnet.

Stadtbücherei Berching: Sonntag
von 10 bis 11.30 Uhr geöffnet.

Eine-Welt-Laden, Schulstraße 11:
Samstag von 9 bis 12 Uhr geöffnet.

Pfarrbücherei Plankstetten: Sonn-
tag, 9.45 bis 11.15 Uhr geöffnet.

Familien-Katechese: Sonntag ab 14
Uhrmit Gespräch, Anbetung,Messe
und Kaffeerunde im Gästehaus St.
Gregor im Kloster Plankstetten.

Orgelmatinée: Sonntag, 11.30 Uhr in
der Stadtpfarrkirche. Eintritt frei.

Heidschnucken: Samstag ab 9 Uhr
mit Auftrieb, 13 Uhr Versteigerung.

Circus Sambesi: Samstag, 15 und 17
Uhr, Vorstellung am Volksfestplatz.

Sommerserenade: Sonntag, 20 Uhr
mit Vocalipur-Chor aus Freystadt im
Rathaus-Innenhof.

Fribertshofen: Samstag bis Montag,
Kirchweih im Gasthaus Grabmann.

Offene Stadtführung: Samstag, 20
Uhr, Treff am Rathausbrunnen.

VEREINE

Jura Dream Dancers Berching:
Samstag, 13.30 Uhr, Schulturnhalle.

Diabetiker Selbsthilfegruppe Ber-
ching: August Sommerpause, nächs-
tes Treff im Septembermit AOK.

Feuerwehr Erasbach: Sonntag ab 20
Uhr Verlosung des Kirchweihbaumes
beimOGV-Straßenfest.

Schützen Rappersdorf: Samstag, 19
Uhr, Großgemeindepokalverleihung
in Thann. Bitte in Schützenkleidung
teilnehmen. Sonntag ab 17 Uhr Gar-
tenfest mit Hüpfburg amDorfplatz.

Schützen Sollngriesbach: Samstag,
18.30 Uhr, Treff am Dorfplatz zur Teil-
nahme Preisverleihung in Thann.
Sonntag ab 10 Uhr Grillfest mit Be-
wirtung amDorfplatz für alle.

FILM AB

BerLi: Samstag, 14.30 Uhr, „Urmel
voll in Fahrt“, 16.15 Uhr „Hancock“, 18
Uhr „Kirschblüten - Hanami“, 20.15
und 22 Uhr „Hancock“. Sonntag,
14.30 Uhr, „Urmel voll in Fahrt“, 16.15
Uhr „Hancock“, 18 Uhr „Kirschblüten
- Hanami“, 20.15 Uhr „Hancock“.

KIRCHENGEMEINDEN

Berching: Samstag, 18.30 Uhr, Ro-
senkranz und Beichte, 19 Uhr Messe.
Sonntag, 9 Uhr, Gottesdienst, 10.30
UhrMesse.Altenheim: Samstag, 9
Uhr, Messe. Sonntag, 9.30 Uhr,Mes-
se.Maria-Hilf-Kirche: Samstag,
13.30 Uhr, Trauung.

Pollanten: Samstag, 18 Uhr, Rosen-
kranz. Sonntag, 10.15 Uhr, Gottes-
dienst zumPfarrfest.Erasbach:
Samstag, 18 Uhr, Rosenkranz.
Sonnntag, 9 Uhr, Messe.Großberg-
hausen: Samstag, 19 Uhr, Messe.

Plankstetten: Samstag, 7 Uhr, Mes-
se, 14 Uhr Beichte, 19.15 Uhr Gottes-
dienst. Sonntag, 7.30 Uhr, Amt, 9.45
Uhr Rosenkranz, 10.15 Uhr Amtmit
anschl. Fahrzeugsegnung, 17.30 Uhr
Vesper.Oening: Samstag, 8 Uhr,
Messe. Fribertshofen: Sonnntag,
8.45 Uhr, Messe, 13.30 Uhr Amt.
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DIE BESTEN ABSOLVENTEN

➤ 9a: Rainer Beck,Marco Stephan und

Daniel Leidl

➤ 9b: Matthias Schuderer, Christina

Seitz und Christian Brandmüller

➤ M10: Maximilian Frank, Rebekka

Braun, Daniel Kornprobst, Florian Kargl
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